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Großer Auftritt der Donauwörther 

Bühnenstrolche in Schwerin 

Donauwörth/Schwerin (ws) - Die offiziellen Veranstaltungen der Bundesregierung zum 

Tag der deutschen Einheit finden immer in dem Bundesland statt, das gerade den 

Bundestagspräsidenten stellt. In diesem Jahr war es Mecklenburg-Vorpommern und 

dort die Landeshauptstadt Schwerin.  

Anlässlich dieser Großveranstaltung flatterte der Kindergruppe des Theater Donauwörth e. V. 

eine Einladung der Regierung von Mecklenburg Vorpommern ins Haus. Sie sollten dort im 

Veranstaltungsteil "Kinder spielen für Kinder" als Vertreter Bayerns ein Theaterstück zum 

Besten geben. Kurz entschlossen einigten sich die Bühnenstrolche darauf, in kürzester Zeit 

das schon in der Freilichtsaison 2006 gespielte Stück "Der Stein der Phantasie" neu 

aufzulegen, und damit nach Schwerin zu fahren. Und am 3. Oktober um 5 Uhr morgens wars 

dann soweit. Per Bus machten sich die 16 Bühnenstrolche im Alter von acht bis 14 Jahren, als 

Botschafter ihres Bundeslandes Bayern, zusammen mit den Spielleiterinnen (Sabine Müller, 

Britta Lang), Maske (Evi Tausch), Technik (Michael Öhlhorn, Martina Gerstmeier) und zwei 

weiteren Betreuerinnen (Ulrike Schweihofer, Hannelore Werner) auf den Weg. 

Neunstündige Fahrt 

Kulissenteile, Requisiten, Schminkkoffer und technische Ausstattung wurden im Bus verstaut 

und nach einer neunstündigen Busfahrt kamen Pinocchio, Pippi Langstrumpf, Pumuckl, Biene 

Maja, Harry Potter und Co. an der "Kinder spielen für Kinder-Bühne" an, wo gerade noch 

Zeit war die Mikrophone einzustellen und die Kulisse aufzubauen. Pünktlich und wie geplant 

um 15.30 Uhr hieß es dann "Vorhang auf". Und gänzlich ohne Lampenfieber und ungeachtet 

der vielen Zuschauer meisterten die Kids gewohnt souverän ihren Auftritt. Am Abend ging es 

per Bus weiter zur Jugendherberge in Beckerwitz, direkt am schönen Ostseestrand und am 

nächsten Morgen wieder zurück nach Donauwörth, wo abends alle von stolzen Eltern 

empfangen wurden. So nahmen zwei erlebnisreiche, wenn auch wegen der langen Fahrt quer 

durch Deutschland anstrengende Tage ihren Abschluss und die kleinen Bühnenstrolche 

durften auf großer Bühne als Botschafter Bayerns und natürlich auch Donauwörths brillieren. 

Ermöglicht wurde dieses wohl einmalige Erlebnis für die kleinen Schauspieler auch durch das 

große Verständnis der einzelnen Schulleiter, die ihren Schützlingen für den Rückreisetag 

großzügig Unterrichtsbefreiung gewährten. 


